
Offener Brief
Umsetzung des Siegerentwurfs aus dem Ideenwettbewerb 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Gribl,

das Ergebnis des Ideenwettbewerbs zeigt, dass es neue Ideen für den Verkehr in der Augsburger 
Innenstadt gibt, die vorher nicht diskutiert wurden. Die ANA begrüßt insbesondere den 
Siegerentwurf, weil er den Verkehr stadtverträglich und optimal für den Nahverkehr ordnet. Mit dem 
Bürgerentscheid und dem Wettbewerb wurde Augsburg vor großem Schaden bewahrt!

Wir haben schon im Herbst 2007 im Haus St. Ulrich mit einer Videodokumentation und einer 
Computersimulation nachgewiesen, dass der erweiterte Straßenbahnbetrieb mit der Linie 5/6 auf 
Grundlage der Billinger-Planung machbar ist. 

Die Offenhaltung der Karlstraße für eine mögliche Tramverbindung wurde nun als richtig bestätigt: 
Die von den meisten Beiträgen vorgeschlagenen Ost-West-Trasse für die Straßenbahn (Karlstraße) 
und die Nutzung der südlichen Maximilianstraße für eine Linie würden den Königsplatz in absehbarer 
Zeit entlasten und ein attraktives, zeitsparendes Netz von Straßenbahnlinien schaffen. Der 
begleitende Ausbau der dezentralen Umsteigehaltestellen ist mit überschaubarem Aufwand möglich. 

Durch diese Lösungsmöglichkeit wäre der von Stadtwerken und Opposition dargestellte Zeitdruck 
unbegründet: Die Verbesserungen am Königsplatz und die Ost-West-Achse können sofort geplant 
und dann in kurzer Zeit schrittweise verwirklicht werden. Die ANA ist gerne bereit, sich hierfür 
einzusetzen sowie ganz konkrete Lösungsvorschläge einzubringen.

Mit freundlichen Grüßen,

Jörg Schiffler, Vorsitzender

ANA e.V. • Postfach 101126 • 86001 Augsburg 

Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl
Maximilianstr. 4
86150 Augsburg Augsburg, den 9. Februar 2009
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